
 
31.10.26 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban 
 

Essenz: Liebliche Kinder, niemand ist so vom Glück/Schicksal begünstigt wie ihr, 
denn der Vater, nach dem die gesamte Welt ruft, unterrichtet euch und ihr 
sprecht mit Ihm. 

Frage: Was zeichnet die Kinder aus, die wissen, wie man den Wissensozean 
durchdenkt? 

Antwort: Sie denken den gesamten Tag darüber nach, wie sie allen den Weg zeigen 
und Gutes tun können. Fortwährend machen sie Pläne für diesen Dienst. Sie 
nehmen das gesamte Wissen immer mehr in sich auf und verschwenden 
keine Zeit. 

 

Om Shanti. Der Unkörperlicher Vater, die Höchste Seele, spricht vor euch Kindern. Nur 
ihr Kinder realisiert das. Gott, so sagt man, ist der Höchste. Sein Wohnsitz ist auch der 
höchste. Sein Wohnsitz ist sehr berühmt. Ihr Kinder wisst, dass auch wir Bewohner der 
unkörperlichen Welt sind. Die Menschen wissen davon nichts. Gott, der Vater, spricht. 
Abgesehen von euch Kindern, weiß kein Mensch etwas darüber, dass es der 
unkörperliche Gott ist, der spricht. Da Er unkörperlich ist, versteht niemand, wie Gott 
sprechen kann. Weil sie es nicht verstehen, haben sie fälschlicherweise Krishnas Namen 
in die Gita eingefügt. Er (Shiva) spricht jetzt persönlich zu euch Kindern. Ihr könnt Ihm 
nur zuhören, wenn ihr vor Ihm sitzt. Einige mögen aus einiger Entfernung zuhören, aber 
da ist nicht dieses Vertrauen/diese Überzeugung vorhanden. Sie hören, das dies Gottes 
Worte sind. Ihr wisst es ganz genau. Shiv Baba ist Gott. Ihr wisst, dass Baba euch dieses 
Wissen ganz real (practical) vermittelt. Euer Bewusstsein richtet sich schnell nach oben. 
Shiv Baba ist der Eine, der im allerhöchsten Ort lebt. Wenn eine bedeutende 
Persönlichkeit oder die Königin (Queen) kommt, dann weiß man, dass 
derjenige/diejenige zu einer bestimmten Zeit aus einem bestimmten Ort gekommen ist 
und dann hierherkam. Ihr Kinder wisst auch, dass Baba gekommen ist, um euch mit 
zurück zu nehmen. Wir werden auch mit Baba nach Hause zurückkehren. Wir sind 
Bewohner jener höchsten Wohnstätte. Ihr erinnert euch jetzt an den Vater und an euer 
Zuhause. Der Vater ist der Schöpfer der Welt. Der Vater kam und erklärte euch Kindern 
die Geheimnisse um die unkörperliche Welt, die subtile Welt und die physische Welt. Nur 
diejenigen, die sich dessen bewusst sind, werden verstehen können, dass wir uns 
tatsächlich bemühen,, um vom Vater das Erbe in Form der zukünftigen 21 Leben zu 
beanspruchen. Bemüht euch darum. Hört niemals mit euren Bemühungen auf! Die 
Kinder in einer Schule wissen, dass sie bis zum Examen lernen müssen. Sie haben das 
Ziel, das höchste Examen abzulegen. Sie werden eine Schule verlassen, in die 
nächsthöhere Schule gehen und dann wieder in die nächsthöchste, dritte Schule. Das 



Wichtigste ist, kontinuierlich zu lernen. Das Kind einer bedeutenden Person wird sicher 
daran denken, ein höheres Examen abzulegen. Ihr wisst, dass ihr die Kinder des 
großartigen Vaters seid. Niemand weiß, dass wir Shiv Babas Kinder sind. Ihr Kinder seid 
die Kinder des Allerhöchsten Vaters. Ihr durchlauft/erlernt eine sehr bedeutende 
Ausbildung! Ihr wisst, dass dies das allerhöchste Studium ist. Der Vater unterrichtet euch 
und deshalb solltet ihr dementsprechend glücklich und begeistert sein. Ihr könnt das 
jedem erklären. Wir sind die Kinder des großartigsten Vaters! Wir befolgen die 
Richtlinien des großartigsten/allergrößten Satgurus. Befolgt die Richtlinien des Lehrers 
und Satgurus! Befolgt die Richtlinien des Lehrers und Gurus! Sie nennen sie Anhänger 
(followers). Hier müsst ihr die Anweisungen des Vaters, des Lehrers und auch die 
Anweisungen des Gurus befolgen. Ihr wisst, Dass Er euer Vater, Lehrer und Satguru ist. 
Wir müssen Seine Richtlinien ganz bestimmt befolgen. Er ist nur Einer! Shiv Baba ist der 
Allerhöchste und Er spricht. Baba fragt euch Kinder: Spricht Shiv Baba? Spricht 
Shankar? Spricht Brahma? Spricht Vishnu? (Jemand antwortete, dass Shiva und Brahma 
sprechen, aber Vishnu und Shankar nicht sprechen.) Ihr sagt, dass Lakshmi und Narayan 
die zwei Seiten Vishnus seien. Sprechen sie also nicht? Sind sie stumm? (Sie sprechen 
kein Wissen.) Ich spreche nicht über das Wissen, aber ich frage euch, ob sie sprechen. 
Sprechen Vishnu, Lakshmi und Narayan? Es ist richtig, dass Shankar nicht spricht, aber 
weshalb sollten die anderen drei nicht sprechen? Lakshmi und Narayan sind die zwei 
Formen Vishnus und so gesehen, werden sie doch sprechen, oder? Die Menschen 
glauben, dass Shiv Baba unkörperlich ist und deshalb fragen sie sich, wie Er denn 
sprechen könne. Ihr Kinder wisst, dass Shiv Baba in Brahmas Körper eintritt und zu uns 
spricht. Auch Brahma muss sprechen, weil er adoptiert wurde. Die Sannyasis ändern ihre 
Namen, nachdem sie den Weg der Entsagung beschreiten. Auch ihr habt entsagt und 
deshalb sollten eure Namen sich ändern. Baba hat euch anfangs neue Namen gegeben, 
sah dann aber, dass viele, denen neue Namen gegeben wurden, „gestorben“ sind. Sie 
hörten dem Wissen zu, staunten über das Wissen, haben es sogar an andere 
weitergegeben und sind dann fortgerannt. Wie vielen Kindern soll Baba also neue Namen 
geben? Maya ist zurzeit besonders stark! 

Der Verstand sagt, dass Lakshmis und Narayans Königreich als Vishnus Land bezeichnet 
wurde. Das ist das Ziel, das ihr vor Augen habt. Vishnus zwei Formen, Lakshmi und 
Narayan, regieren das neue Königreich. Weshalb sollten sie also nicht sprechen? Baba 
spricht nicht über das Hier und Jetzt. Die Menschen fragen, wie denn der Unkörperliche 
sprechen könne. Sie wissen nicht, wie der Unkörperliche kommt. Sie nennen Ihn 
„Läuterer“. Er ist der Wissensozean, der Lebendige und auch der Ozean der Liebe. Liebe 
entsteht nicht durch Inspiration. Er tritt in den Körper dieses einen ein und schenkt euch 
Seine Liebe und deshalb sagt ihr, dass ihr in den Schoß des Höchsten Vaters, der 
Höchsten Seele geht. „Baba, ich esse mit Dir, ich höre Dir zu....“ Euer Intellekt richtet 
sich auf Ihn. Shri Krishna kommt dabei nicht in euer Bewusstsein. Der Vater ist hier und 
unterrichtet euch Kinder. Niemand ist so vom Glück/Schicksal begünstigt wie ihr. Ihr 



wisst, dass ihr Schauspieler seid und so erhabene Rollen spielt. Dies ist ein Schauspiel. 
Zuvor wusstet ihr gar nichts. Der Vater ist jetzt in seinen (Brahmas) Körper eingetreten 
und deshalb können wir, gemäß dem Drehbuch des Dramas, durch ihn etwas hören. Der 
Vater sagt: Liebste Kinder, ihr wisst, dass Baba unkörperlich ist. Er ist der Vater von uns, 
den Seelen. Diese Aussagen stehen in keiner der Schriften. Euer Bewusstsein ist jetzt 
unbegrenzt und weit geworden. Wenn Schüler lernen, dann wird ihnen die gesamte 
Geschichte und Geographie bewusst. Niemandem ist jedoch klar, wo Baba ist. Nur ihr 
Kinder versteht dies akkurat. Ihr seid auch ganz praktisch glücklich darüber. Baba kommt 
aus der höchsten Wohnstätte und unterrichtet uns! Ihr solltet während des Tages diese 
Unterhaltung von Herz zu Herz miteinander führen! Über irgendetwas anderes als über 
dieses Wissen zu sprechen, bedeutet alles vollständig zu „zerstören“. Geht eurer Arbeit 
für den Unterhalt eures Körpers nach. Verrichtet aber gleichzeitig auch diesen spirituellen 
Dienst. Ihr wisst, dass Bharat tatsächlich der Himmel war. Es war Lakshmis und 
Narayans Königreich. Ihr verfügt jetzt über dieses akkurate Wissen und könnt sagen, was 
all die Denkmäler der Gottheiten bedeuten. Nehmt z.B. das erste Bild mit Lakshmi und 
Narayan und denkt darüber nach: Sie haben tatsächlich das Königreich in Bharat regiert. 
Es gab damals nur ein einziges Dharma. Die Nacht ging zu Ende und der Tag begann, 
d.h., das Eiserne Zeitalter ging zu Ende und das Goldene Zeitalter kam. Das Eiserne 
Zeitalter ist die Nacht und das Goldene Zeitalter ist der Morgen. Taucht tief in den 
Wissensozean ein und denkt darüber nach, wie sie ihr Königreich erhielten. Man sagt: 
„Wenn man einen Stein in einen See wirft, dann entstehen Wellen.“ In diesem Sinne 
solltet auch ihr „einen Stein werfen“ und den Menschen das Wissen nahebringen. Denkt 
darüber nach: In Bharat gab es das Königreich der Gottheiten, nicht wahr? Sie sind 
diejenigen, die dann auf dem Glaubensweg Tempel zu Ehren der Gottheiten gebaut 
haben. Diese Tempel wurden später geplündert. All das war erst „gestern“. Jetzt gehen 
alle den Glaubensweg und entsprechend muss es letztlich auch diesen Weg des Wissens 
geben. Ihr seid euch jetzt all dieser Zusammenhänge bewusst. Der Vater kommt und 
erzählt euch Seine Lebensgeschichte. Weshalb erinnert ihr euch nicht daran? Baba 
kommt, gibt uns das gesamte Wissen. Ihr solltet es verstehen. Ihr könnt es auch all euren 
Mitmenschen vermitteln. Dieses Bild ist unser Ziel und unsere Bestimmung. Lakshmi 
und Narayan sind der großartigste König und die großartigste Königin. Bharat war das 
Paradies. Es ist eine Angelegenheit von „gestern“. Wie haben sie also ihr Königreich 
verloren? Die Kinder hört dem gesamten Wissen zu, aber es sickert nicht beständig in 
euren Intellekt. Ihr erinnert euch noch nicht einmal daran. Würdet ihr euch daran 
erinnern, dann könntet ihr es auch anderen erklären. Das ist sehr leicht. Ihr kommt 
hierher, um genauso zu werden wie Lakshmi und Narayan. Euch wurde erklärt, dass eine 
Angelegenheit von 5.000 Jahren ist. Es kann nichts geben, was älter ist als „vor langer, 
langer Zeit“. Diese Geschichte Bharats ist die älteste Geschichte. Tatsächlich sollte man 
es „die wahre Geschichte“ nennen. Dies ist die großartigste Geschichte aller Zeiten. Es 
war früher deren Königreich. Jenes Königreich gibt es nicht mehr. Niemand weiß 
irgendetwas darüber. Es sickert weiterhin in euren Intellekt, aber bei jedem 



unterschiedlich. Der Vater sagt: Denkt an Mich. Aber niemand erinnert sich akkurat an 
Mich. Der Vater ist ein Punkt und wir sind ebenfalls Punkte. Selbst das bleibt euch nicht 
bewusst. Bei einigen sickert dieses Wissen sehr gut in ihren Intellekt. Wenn ihr da sitzt 
und anderen erklärt, kann es vier bis fünf Stunden dauern. Das sind ganz wunderbare 
Dinge. Wenn sie der Geschichte des wahren Narayan lauschen, dann können sie zwei bis 
drei Stunden dasitzen und zuhören. Hier ist es genauso. Wer starkes Interesse hieran hat, 
wird über nichts anderes mehr nachdenken. Sie erfreuen sich und versuchen, diese Dinge 
zu verstehen. Sie erfreuen sich an diesen Dingen. Sie haben das Gefühl, dass sie sich nur 
mit diesem Dienst beschäftigen sollten und beenden alle anderen Geschäfte/Arbeiten. 
Jedoch kann niemand einfach nur „im Leerlauf“ (idle) dasitzen. Ihr Kinder hört der 
Geschichte vom wahren Narayan zu. Ihr durchdenkt diese guten Dinge mit eurem 
Verstand. Wir sind immer bereit, die Güter zu verteilen/auszuliefern. All diese „Waren“ 
sollten immer bereitstehen. Ihr könnt jedem dieses Bild zeigen und erklären, wie Lakshmi 
und Narayan ihr Königreich beanspruchten. 

Sie waren vor vielen Jahren die Meister der Welt. Wie viele Menschen lebten damals in 
der Welt und wie viele sind es heute? Ihr solltet ihnen so den einen oder anderen Stein 
des Wissens zuwerfen (metaphorisch gesprochen), damit sie den Wissensozean weiterhin 
durchdenken. Wenn sie zu unserer Familie gehören, dann werden sie schnell beeinflusst 
werden. Wenn sie nicht zu dieser Familie gehören, dann verstehen sie auch nichts und 
werden wieder gehen. Es geht darum, den „Puls zu fühlen“. Sprecht über nichts anderes 
als über dieses liebliche Wissen. Wenn ihr über etwas anderes als diese Wissenspunkte 
sprecht, dann versteht, dass das schlecht und essenzlos ist. Ich habe viele Kinder, die sehr 
daran interessiert sind, über alles etwas zu hören. Der Vater erklärt: Hört niemals 
negativen Dingen zu! Hört nur wohltätigen Dingen zu, denn sonst zerstört ihr unnötig die 
Wahrheit in euch. Der Vater kommt und spricht dieses Wissen nur zu euch. Er erklärt 
euch die Geheimnisse um Anfang, Verlauf und Ende der Welt. Er sagt: Sprecht über 
nichts anderes! Ihr verschwendet sonst damit eine Menge eurer Zeit. „Dieser ist soundso 
und er tut dies.“ So etwas ist als schlecht bekannt. Für den Rest der Welt ist es etwas 
anderes, aber jede einzelne Sekunde eurer Zeit ist sehr wertvoll. Ihr dürft nie über solche 
Dinge reden oder ihnen zuhören! Vielmehr ist es für euch viel besser, an den 
Unbegrenzten Vater zu denken, denn dann werdet ihr ein großes Einkommen erzielen! 
Geht und stellt den Menschen überall den Vater vor. Dient immerzu auf diese Weise. Ihr 
seid die wahren, großen Krieger! Ihr solltet den ganzen Tag lang das Interesse haben, dass 
jemand kommen sollte, dem ihr diesen Weg zeigen könnt. Der Vater sagt: Denkt an Mich, 
an Alpha, und dann könnt ihr Beta, das Königreich, erhalten. Das ist so einfach. Geht und 
dient auf diese Weise. Ihr Kinder solltet dem Dienst sehr viel Aufmerksamkeit schenken! 
Nützt euch selbst und anderen! Der Vater ist hier, um euch zu erklären. Ihr Kinder seid 
auch hierhergekommen, um zu lernen und um dann andere zu unterrichten. Ihr seid nicht 
hier, um euch die Zeit zu vertreiben oder einfach nur Chapattis zu machen. Lasst euren 



Intellekt den gesamten Tag über an dem Dienst arbeiten, der getan werden soll. Achcha. 

Den lieblichsten, innig geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, 
Liebe, Grüße und guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spiritueller 
Vater sagt Namaste zu Seinen spirituellen Kindern. 

Essenz für die Verinnerlichung: 

1. Verschwendet eure Zeit nicht damit, über für euch nutzlose Dinge zu reden oder ihnen 
zuzuhören! Schenkt diesem Studium eure größtmögliche Aufmerksamkeit! 

2.  Bewahrt euch stets Eifer und Begeisterung darüber, wer euch unterrichtet! Hört 
niemals auf, euch zu bemühen! Lasst nur diese Wissensjuwelen über eure Lippen 
kommen! 
Segen: Möget ihr vernünftig werden und drei Dienstarten gleichzeitig erledigen und 

Verkörperungen des Erfolges werden. 
Der gegenwärtigen Zeit entsprechend sollten drei Arten des Dienstes 
gleichzeitig stattfinden – Dienst durch Gedanken, Worte und Handlungen. 
Dient durch eure Worte und Handlungen und fahrt gleichzeitig damit fort, 
durch euren Geist zu dienen, indem ihr reine Gedanken und eine edle 
Einstellung habt. Dann werdet ihr die Frucht dafür erhalten, denn wenn euer 
Geist kraftvoll ist, werden auch eure Worte mit Kraft angefüllt sein. 
Ansonsten werdet ihr wie Pandits (Schriftgelehrte), die einfach über etwas 
reden, dass sie zuvor gelesen haben, und es dann wie Papageien 
wiederholen. Eine Gyani Seele, d.h., eine vernünftige Person, macht alle 
drei Arten des Dienstes gleichzeitig und erfährt dadurch den Segen des 
Erfolges. 

Slogan: Durch Worte, Handlungen und Drishti die Erfahrung von Frieden, Kraft und 
Glück zu vermitteln, ist die Großartigkeit großer Seelen. 

  
*** O M S H A N T I *** 

Avyaktes Signal: Lass dich von dem Gedanken leiten, andere zu erheben, und erhebe diejenigen, die 
dich diffamiert haben. 

Ebenso wie winzige homöopathische Pillen imstande sind, eine schwere Krankheit zu 
beenden, so könnt ihr Meisterallmächtigen Autoritäten auf die gleiche Weise durch eure 
Einstellung und eure Blickweise die Krankheit herber Sanskars beenden. Ebenso wie jene 
Medizin nicht fragt: „Wie kann ich diese Krankheit beenden?“ so müsst ihr Seelen, die 
ihr andere erhebt, Meister-Sonnen dieses Wissens werden und den Dienst tun, die 
unreinen Gedanken und Einstellungen aller Seelen zu verbrennen. Erhebt diejenigen, die 



euch diffamieren. 


